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Café MI des VfL Iggingen
geöffnet
IGGINGEN. Jeden zweiten Mittwoch im
Monat wird das Vereinsheim in Iggingen zum
Café MI. Am Mittwoch, 8. Mai, 14 Uhr, ist es
wieder soweit. (mapa)

Maiandacht auf dem
Hohenrechberg
WALDSTETTEN/RECHBERG. Am Mittwoch,
8. Mai, findet in der Wallfahrtskirche um 14
Uhr eine Maiandacht statt. Die Veeh-Harfen-
Gruppe des Heimatvereins Waldstetten/
Wißgoldingen e. V. wird diese musikalisch
umrahmen. Ab 13 Uhr steht ein Fahrdienst
ab „Jägerhof“ zur Verfügung. (anba)

Gesprächsabende zur
Kommunalwahl 2024
MUTLANGEN. Die Kandidierenden der Mut-
langer SPD/Offenen Liste veranstalten am
Freitag, 10. Mai, 18 Uhr, einen Gesprächs-
abend zum Thema Kommunalwahl 2024, im
„La Medina“ am Lammplatz. Der zweite Ter-
min findet am Montag, 3. Juni, 18 Uhr, im
Gasthaus „Adler“, statt. Die Veranstaltung
„Endspurt bei Kommunal- und Europawahl“
mit 4 Fraktionen des Mutlanger/Pfersbacher
Gemeinderats UWL, BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN, SPD und CDU findet dann am Donners-
tagvormittag, 6. Juni, auf dem Wochenmarkt
am Lammplatz statt. (roga)

Ermäßigter Eintritt
für Mütter am Muttertag
LORCH. Alle Mütter erhalten am Sonntag,
12. Mai, den ermäßigten Eintrittspreis in die
Klosteranlage sowie zu allen Führungen,
ebenso zur Greifvogelflugschau in der
Stauferfalknerei und im Wäscherschloss.
Weiter Infos unter Kloster-Lorch.com (kllo)

Blutspendeaktion im
Congress-Centrum
SCHWÄBISCH GMÜND. Am Mittwoch,
15. Mai, findet von 14.30 bis 19.30 Uhr,
eine Blutspendeaktion im Congress-Centrum
Stadtgarten, Rektor-Klaus-Straße 9, statt.
Blutspendetermin online reservieren unter:
blutspende.de/termine (drk)

Kurz notiert

GMÜND-HERLIKOFEN. Beim Unwetter am Donnerstag hatte der Maibaum im Stadt-
teil Herlikofen Schaden genommen. Sturmböen knickten den Wipfel um. Zum Glück
ist nichts Schlimmeres passiert, denn die Maibaum-Macher hatten mit einer guten
Seilsicherung vorgesorgt, so dass der Wipfel nicht abstürzen, sondern sorgsam
geborgen werden konnte. Die örtliche Feuerwehr-Abteilung hat aus der Not flugs
eine Tugend gemacht und übers Wochenende mit einer „Umbaumaßnahme“ einen
echten Hingucker gestaltet. Der beschädigte Maibaum trägt nun ein Grabbennest –
in Anlehnung an das heimliche Wappentier des Stadtteils „Grabbenhausen“, wie
Herlikofen gerne in der Fasnetszeit genannt wird. hs/Foto: ffwh

„Grabba“-Nest auf dem Maibaum

SCHWÄBISCH GMÜND. Der Fach- und
Arbeitskräftemangel ist und bleibt ein
Thema in der Region. Unternehmensver-
treterinnen und –vertreter aus dem
Ostalbkreis informierten sich in der Veran-
staltung „Vom Sprachkurs in den Arbeits-
markt“ am 22. April 2024 im IHK-Bildungs-
zentrum Aalen, wie ein guter Arbeits-
markteinstieg und eine nachhaltige Inte-
gration geflüchteter Menschen gelingen
können.

Claudia Prusik, Vorsitzende der
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit
Aalen, erläuterte die Auswirkungen des
demographischen Wandels: Die Bevölke-
rungszahl steige zwar leicht an – jedoch
erreichten aktuell geburtenstarke Jahr-
gänge bereits das Rentenalter. Damit
werde das Arbeitskräftepotenzial für die
Region zukünftig noch kleiner. Unterneh-
men müssen daher verstärkt auf Ausbil-
dung, Neueinstellungen und berufliche
Weiterbildung der bestehenden Beleg-
schaft setzen. Hierbei helfen können die
vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten
für Geflüchtete, die Mitarbeitende der
Agentur für Arbeit, des Jobcenters und der
Kammern im IHK-Bildungszentrum vorge-
stellt haben.

Dazu führte Steffen Erhardt, Koordina-
tor des Job-Turbo der Agentur für Arbeit
Aalen, in die Angebote und Maßnahmen
zur Arbeitsmarktintegration von Geflüch-
teten mit Förderung von (berufsbegleiten-
dem) Spracherwerb, beruflicher Qualifizie-
rung und weiteren Eingliederungszuschüs-
sen ein. Olusegun Okejimi berichtete vom
„Kümmerer-Projekt“ der IHK. Oliver Kosik
vom IHK-Bildungszentrum Aalen erläu-
terte das Qualifizierungsprogramm
„Talente 2023“ für Arbeitssuchende und
ungelernte Beschäftigte aus Industriebe-
trieben.

Vom Sprachkurs in
den Arbeitsmarkt
Wirtschaft: Mit Job-Turbo und den Projekten „Kümmerer“ und
„Talente 2023“ wollen die Agentur für Arbeit und die IHK
dem Mangel an Fachkräften in Ostwürttemberg begegnen.

Andreja Benkovic, IHK-Referentin für
Standortpolitik und Volkswirtschaft, fasste
die Herausforderungen mit einem Zitat aus
den 1960er-Jahren von Max Frisch zusam-
men: „Wir riefen Arbeitskräfte, und es
kamen Menschen.“ Damals wie heute höre
die Integration von Menschen nicht mit
dem täglichen Erfüllen eines Arbeitsver-
trags auf. Vielmehr bringen Menschen mit
Migrationsgeschichte ihre vielschichtigen
Lebenswelten in die Region Ostwürttem-
berg mit.

Von persönlichen Erfahrungen und
erfolgreichen nachhaltigen Vermittlungs-
aktionen in Unternehmen berichtete Sarah
Dotschkal vom Jobcenter Ostalbkreis. Die
Beispiele zeigen: „Die Integration der
Geflüchteten ist eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe“, so Christine Wible,
Bereichsleitung Markt & Integration des
Jobcenters Ostalbkreis.

� Alle Informationen zur Veranstaltung kön-
nen abgerufen werden auf der Internet-
seite: ihk.de/ostwuerttemberg, Seiten-
nummer 6053096.

� Die IHK-Serie „Wir riefen Arbeitskräfte,
und es kamen Menschen“ gibt einen Ein-
blick in Lebenswelten von Menschen mit
Migrationsgeschichte in Ostwürttemberg,
ihk.de/ostwuerttemberg, Seitennummer
6137658

� Arbeitgeber im Ostalbkreis können sich
über Fördermöglichkeiten unter folgen-
den Kontaktmöglichkeiten informieren:
Beim Arbeitgeber Service der Agentur für
Arbeit Aalen online erreichbar unter
Aalen.141-Arbeitgeber-Service@
arbeitsagentur.de: 07361/575280 oder
beim Firmenkundenservice des Jobcenters
(FKS@ostalbkreis.de; 07361/805252

Kontakte

Geruch von frisch gebackenem
Salzkuchen den Platz erfüllt. Wie
der Teig gewellt, Sahne, frische
Zwiebeln und Grieben darauf
verteilt werden und der Fladen
für Sie in den Holzbackofen ein-
geschossen wird. Genießen Sie
ein Stück schwäbische Tradition,
dazu ein frisch gezapftes Bier
vom Fass, Blasmusik und gute
Unterhaltung im Festzelt. Wäh-
rend des Festbetriebes sind
unsere kleinen Gäste zum Spie-
len an Spielgeräten eingeladen.
Somit ist Spaß für die ganze
Familie garantiert. Der Eintritt ist
frei und das Festzelt wird bei
Bedarf geheizt, so ist das Back-
ofenfest auch für ungünstiges
Wetter gerüstet.

gestell zu setzen, um damit
direkt auf dem Festgelände nach
traditioneller schwäbischer Art
einen Salzkuchen im Holzback-
ofen auszubacken. Diese meis-
terliche Leistung des mobilen
Holzbackhauses hat sich bis
heute bewährt und erhalten. Das
Festgelände wurde in den Jah-
ren mehrmals gewechselt und
das Backhaus zog mit. Aus dem
einstigen Gartenfest wurde ein
Straßenfest und heute begrüßen
wir Sie in einem Festzelt. Die Tra-
dition hat sich bewahrt, denn
auch dieses Jahr wird der Back-
ofen wieder mit Holz aus heimi-
schen Wäldern angeschürt. Erle-
ben Sie mit, wenn die Flammen
den Stein erhitzen und der

H erzlich lädt der Musik-
verein Ruppertshofen
zum traditionellen Back-

ofenfest am Donnerstag, 9. Mai
(Feiertag Christi Himmelfahrt),
sowie am Sonntag, 12. Mai, beim
Kultur- und Sportzentrum Jäger-
feld ein. Feiern Sie gemeinsam
mit uns das 120-jährige Jubiläum
des Musikvereins Ruppertshofen
beim alljährlichen Backofenfest.
Schon vor einem Vierteljahrhun-
dert haben Pioniere des Musik-
vereins sich Gedanken gemacht,
wie unseren Gästen ein ofenfri-
sches heimisches Produkt direkt
beim Gartenfest geboten werden
könnte. So entstand die Idee, ein
gemauertes Backhaus nach his-
torischem Bauplan auf ein Fahr-

Besonderes Fest zum Vereinsjubiläum
Musikverein Ruppertshofen feiert heuer sein 120-jähriges Bestehen –

Der fahrbare Backofen zog mehrmals um

Am Donnerstag
und Sonntag
wird in
Ruppertshofen
kräftig gefeiert.
Der mobile
Backofen
versorgt die
Festgäste mit
Salzkuchen nach
traditioneller
Art.

Das Backofenfest erstreckt
sich über zwei Tage: den Fei-
ertag Christi Himmelfahrt
am Donnerstag, 9. Mai, und
Sonntag, 12. Mai.

Donnerstag, 9. Mai:
� 10 Uhr: Gottesdienst

im Festzelt
� 12 Uhr: Blächerovka
� 16 Uhr: Musikverein

Mögglingen

Sonntag, 12. Mai:
� 10.30 Uhr: Beginn Fest-

betrieb
� 11.30 Uhr: Musikverein

Spraitbach
� 16 Uhr: Musikverein

Stuttgart-Münster/Mühl-
hausen

Auf Ihren Besuch freut sich
der Musikverein Rupperts-
hofen.

Das
Programm

Die Fladen sind beim
Backofenfest begehrt.

Bauernbrot aus dem Holzbackofen
Verkauf:  

Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr  
Weiter bieten wir Ihnen:  

Kornbrot, Salzkuchen, Hausmacherwurst, Mehl  
KOLB – Backhaus und Getreidemühle  

Ulrichsmühle, 73577 Ruppertshofen, Telefon 0 71 76 / 29 13

Möbel-Unikate auch in Serie

www.weigle.de
Telefon (0 71 76) 45 26-0

73577 Ruppertshofen

Wohnträume
Küchen
Bäder
Büro- u. Ladeneinrichtungen

Sonderveröffentlichung

BACKOFENFEST
MUSIKVEREIN RUPPERTSHOFEN

Donnerstag, 9., und
Sonntag, 12. Mai 2024

  Augenoptik
  & Optometrie

K-Optik      Gmünder Straße 3      73557 Mutlangen            07171 - 9988002            www.k-optik.de

Wir wünschenWir wünschen
viel Spaßviel Spaß

beimbeim
BackofenfestBackofenfest

Wir wünschen ein schönes Fest!

Tel. 0 71 76/5 38, Fax 9 02 16, E-Mail: info@maler-berroth.de

Backofenfest 
9. und 12. Mai 2024
Festzelt beim KuS Jägerfeld

Donnerstag, 9. Mai 2024
10.00 Uhr  Gottesdienst im  
 Festzelt
12.00 Uhr  Blächerovka
16.00 Uhr  MV Mögglingen

Sonntag, 12. Mai 2024
10.30 Uhr  Start Festbetrieb 
11.30 Uhr MV Spraitbach 
16.00 Uhr  MV Stgt-Münster/  
 Mühlhausen

mit

beheiztem

Zelt

An beiden Tagen gibt es  
ofenfrische Salzkuchen

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Musikverein Ruppertshofen

Gerd Zidorn
Hohenstaufenstr. 31
73565 Spraitbach

www.zimmerei-zidorn.de

Restaurator im Zimmererhandwerk
Gebäudeenergieberater HWK

Zimmerermeister

Tel.:
Fax:
Mobil:

0 71 76/45 20 55
0 71 76/45 20 56
01 60/8 23 24 61

E-Mail: gerd.zidorn@t-online.de
ZIMMEREI ZIDORNZIMMEREI ZIDORN


